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Neue Linienflugverbindung von 
Friedrichshafen nach Reykjavik 
FRIEDRICHSHAFEN - A b  Mai 2006 kann 
dreimal pro Woche von Friedrichshafen aus 
nach Reykjavik und zurückgeflogen werden. 
Damit kann die isländische Hauptstadt erst­
mals von der Bodenseeregion aus direkt an­
geflogen werden. Wie der Friedrichshafener 
Flughafenchef Hans Weiss am Mittwoch mit­

teilte, ist die Destination für Reisende aus 
Süddeutschland, der Ostschweiz, aus Liech­
tenstein sowie Vorarlberg und Tirol bisher auf 
direktem Weg nicht erreichbar. Von Zürich 
aus muss meistens in Kopenhagen oder Lon­
don umgestiegen werden. Von Friedrichsha­
fen aus fliegt die 2003 gegründete isländische 
Billig-Fluggesellschaft Iceland-Express zwi­
schen Mai und September jeweils dienstags, 
donnerstags und am Wochenende. (Red./apa) 

Hochkarätige HS6-Konferenz 
ST. GALLEN - Die HSG bietet ab diesem 
Wintersemester ein Novum: Master o f  Arts in 
Rechtswissenschaft und Ökonomie. Dieses 
Master-Programm verbindet das juristische 
Studium mit einer wirtschaftswissenschaft­
lichen Zusatzausbildung. Die strategische 
Idee des Lehrgangs: Oft verstehen sich Juris­
ten und Ökonomen gegenseitig ungenügend. 
Überspitzt formuliert: Juristen sind in den 
Augen von Ökonomen Problemsucher und 
Verhinderer. Ökonomen sind in den Augen 
von Juristen regellose Sachverhaltsanalytiker. 
Zahlreiche Probleme von Finnen sind nicht 
zuletzt auf fehlendes gegenseitiges Verständ­
nis zurückzuführen. 

Zum Auftakt dieser neuen Master-Ausbil­
dung findet an der HSG am Freitag, 28. Ok­
tober, ab 9 Uhr, eine hochkarätige Konferenz 
statt: «New Frontiers o f  Law and Econo-
mics». Internationale Top-Referenten wie Ri­
chard A. Posner nehmen zu dieser neuen wis­
senschaftlichen Bewegung und deren Anwen­
dungsfelder Stellung. (PD) 

5. Ostschweizer 
Technologie-Symposium 
ST. GALLEN - Am 4. November findet auf 
dem Olma-Areal in St. Gallen das 5. Ost­
schweizer Technologie-Symposium statt. 
Vorgestellt werden Neuheilen, die kurz vor 
oder bereits in der Phase der Markteinführung 
stehen. Vor allem für kleinere und mittlere 
Unternehmen (KMU)  sei es wichtig, sich 
über neue Technologien zu informieren, um 
deren Bedeutung für die eigene Firma zu er­
kennen, teilten die Organisatoren am Mitt­
woch mit. 200 Geschäftsführer, Entwickler, 
Konstrukteure und Produktionsleiter nehmen 
am Symposium teil. Parallel dazu findet eine 
Kontaktbörse für Vertreter von Forschung, 
Hochschulen und Industrie statt. Organisiert 
wird das Symposium vom Produktions- und 
Technologieverbund Ostschweiz und der 
Fachhochschule Ostschweiz. Die Industrie-
und Handelskammer St. Gallen-Appenzell 
hat das Patronat übernommen. (sda) 

Schwungvoller Handel 
Erster Börsentag f ü r  Käufer  von Leica-Geosystems, Hexagon in  der  Schweiz 

ZÜRICH - Das Börsendebitt des 
schwedischen Vermessungs­
technikers Hexagon an der 
Schweizer Börse SWX ist gelun­
gen. Nach verhaltenem Beginn 
hat sich der Handel belebt. Ins­
gesamt wurden 46 392 Aktien 
gehandelt. 

Bis Börsenschluss kletterte die Ak­
tie auf 29.45 Franken, nachdem sie 
am Morgen bei 29 Fr. gestartet war. 
Gleichzeitig wechselten an der 
Stockholmer Börse 746 359 Titel 
die Hand. Der Kurs notierte bei 
181.50 Kronen. Das sind 3,71 Pro­
zent weniger als am Vortag. 

Hexagon hatte nach der Über­
nahme des Ostschweizer Vermes­
sungstechnikspezialisten Leica-
Geosystems eine Zweitkotierung 
seiner B-Aktien an der Schweizer 
Börse vorgenommen. Dafür sollen 
die Leica-Aktien dekotiert werden, 
von denen die Schweden mittler­
weile über 98 Prozent besitzen. 
Wann dies der Fall sein wird, ist 

Hexagon hatte nach der Übernahme von Leica-Geosystems eine Zweitkotierung an der SWX vorgenommen. 

noch offen. Bei der SWX sei noch 
kein Dekotierungsantrag eingetrof­
fen, sagte ein Börsen-Sprecher der 
Nachrichtenagentur AWP. Das Ver­
fahren zur Kraftloserklärung der 
restlichen wenigen Aktien sei ein­

geleitet, sagte ein Leica-Sprecher. 
Haupthandelsplatz für_die Hexa-

gon-Aktien ist dre Stockholmer^ 
Börse. Zusätzlich/werden die Titel 
noch an den I^örsen Frankfurt, 
Stuttgart und Berlin-Bremen ge-r 

handelt. Neben den börsenkotierten 
66 668 111 B-Aktien hat Hexagon 
auch 3,15 Mio. A-Aktien herausge­

geben. Während die B-Aktie ledig-
licnfein^Stimmrecht hat, hat die A -
Aktie zefiiv-Stimmrechte. (sda) 

«Unruhe als Erfölgskonzept» 
Wir tschaf ts forum am 10. November im/Bregenzer Festspielhaus 

BREGENZ - Prominente Referen­
ten, der Gedankenaustausch 
mit allen, die in der Vorarlber­
ger Wirtschaft Rang und Namen 
haben, und das attraktive Am­
biente des Festspielhauses: Das 
macht auch heuer wieder den 
Reiz des «Vorarlberger Vtlirt-
schaftsforums» aus. 

Es findet am 10. November im 
Festspiel- und Kongresshaus Brc-
genz statt. Erwartet werden wie in 
den Vorjahren rund 6(X) Gäste aus 
Vorarlberg und den angrenzenden 
Regionen. 

Das Generalthema lautet heuer: 
«Unruhe als Erfolgskonzept - Ver­
änderungen als Chance annehmen 
und profitieren». Aus Liechtenstei­
ner und Schweizer Sicht ist sicher 
das Referat des Industriellen Mirko 
Kovats von besonderem Interesse. 
Der Unaxis-Eigentümer hat fix zu-

dungen sind telefonisch unter +43-
5574-413/308, per Mai l  
unter  wirtschaftsforum@vol.at  
oder über Internet (http://wirt-
schaftsforum.vol.at) möglich. (PD) 
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Das «Vorarlberger Wirtschaftsforum» am 10. November steht unter dem 
Generalthema «Unruhe als Erfolgskonzept - Veränderungen als Chance 
annehmen und profitieren». 

gesagt, seine Vorstellungen von In­
dustriepolitik darzulegen. 

Veränderung als Cty 
. . .  

Aktion: Casino-BusiijflÄa-Women 
Das Casino Bre^enz unterstützt Im Rahmeader Casino-Damentage die 
Teilnahmeyof\ Fra i /m am Vorarlberger Wlrtschaftsforum 2005 mit einem 
50-Euro-Büsines^eton. Das heißt, ateFrauen zahlen statt 200 nur 150 Euro 
(exkl. 20% Mw$t.) für den Besuch de» Wirtschaftsforums. 

Firmenbonus: Bei einer g< 
Unternehmen erhält je^Jer c 

an Anmeldung ab 3 Teilnehmern pro 
£ser Mitarbeiter € 20,- Firmen-Rabatt. 

Jetzt anmelden! 
http://wirtschaftsforum.vol.at oder per  Tel.: 0 8 0 0  1036 0 6 0 1  

Vorarlberger Wirtschaftsforum rum ~ inte Internationale Wirtschaftstagung 
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Die Schweiz wird sich auch beim 
Vortrag von Betty Zuckcr wieder­
finden: «Chronische Unruhe - ein 
Rezept für den Misserfolg?» lautet 
die Frage, auf die die Zürcher Ma-
nagementberaterin die Antwort hat. 

Die Wissenschaft ist durch Dr. Pe­
ter Bofinger, Mitglied des deutschen 
«Weisenrats» und Professor für 
Volkswirtschaftslehre in Würzburg 
vertreten. Er wird die Zuhörertin­
nen) davon überzeugen, dass wir 
«besser sind als wir  glauben» und 
«Strategien für den Aufschwung» 
skizzieren. In eine ähnliche Kerbe 
schlägt Dr. Peter Kruse, Geschäfts­
führender Gesellschafter des Bremer 
Beratungsunternehmens «next prac-
tice». Er spricht über «Erfolgreiches 
Management von Instabilität». 

Aus der Praxis eines Unterneh­
mers berichten wird Dr. Rudolf 
Knünz, Finanzchef der Cross-Betei-
ligungsgruppe, die unter anderem 
die KTM-Motorradgruppe zu neuen 
Höhenflügen geführt hat und zu den 
Schwergewichten der österreichi­
schen Industrielandschaft zählt. 

Den Abschluss bildet der Erfah­
rungsbericht des Wüstenwanderers 
Bruno Baumann. Er wird zeigen, 
welche Voraussetzungen notwen­
dig waren, um eines der letzten 
grossen Abenteuer erfolgreich zu 
bestehen: Die Durchquerung der 
Wüste Gobi im Alleingang. 

Inklusive Bewirtung und Gratis­
parkplatz kostet die Teilnahme 200 
Euro (zuzüglich MWSt.). Anmel-

Ttl: 00423235 67 22 
'  www.bnpporibosom.com 
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PARVES1 ASlA US[1 ?ü! JY 
PAKVfSt AUSIRAilA Aij(j .IV 
PARViS! CHINA USD 
PARVfS' rOMRCilNGIUROPt rUK ' • ) !  i; 
CARVIS1 tMIRGING MARKUS USI! 
PARVESI («ERGING WWÊ WS (Ulf 1 ,r< {» 
PARVfSI (UROEQUWES fUR 
PARVISUUROSMAU (AP (UP !/c 1 
PARVIS! itlKOPf (UK S3 40 
PARVISI EUROPA ALPHA M tÜ31? 
PARVISI EUROPt DIVIDEND EUK 63 % 
PARVtST EUROPf OVHAMtC GKOfH iUfr l/S 11 
PARVfSI1 UlfOPf UNANCIAIS f Ulf tu/ YV 
PARVISI (IIROPI WIK AP lti¥ u u, 
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PARVIS! HOOK 90IUR0 (Ulf W H  40 
PARVISI IRANtf EUR 3̂9? 
PARVISI HOUAND IUP ;i;« 
PARVESl ITA1Y EUR 6 6 1 /  
PARVISI JAPAN jP> 4 6 / 3  01! 
PMMS1 IAPAN SttAll (AP fti BO'Ö 0 0  
PARVISI LAIIN m m  USD .168 /0 
PARVISI mumm CHI SSI li\ 
PARVISI UK GBP 98 30  
PARVISI US S M A I K A F  USD 39t it 
PARVISI USVALÜL USü 103 ÖS 
PARVISI USA USD 7 3 / 9  
PARVISI WORLD USD 1?8 20  
PARVISI WOVIÖ PR1S1IG! USD 
PARVfSI WORLD RESSOURÜS USD 166 44  
PARVISI WORLD IKHNOLOGY USD 8 6 / 1  
Gtldwfclfoadj 
PARVESL ABS IUR 101 / S  
PARVfSI FONIA EUR 191 H 
PARVfSI SH0R1 ItRM'tHfi CHf m n  
PARVfSI SHORI IHM (DOLLAR) USD I / 9 9 B  
PARVfSI SHORI IHM (EURO) EUR 166 37 
PARVfSI SHORT I H M  (SIERIINGT GBP 168 63 

PARVfSI ABSOLUTE SHURN «URO) EUR 103 98 
WVfSl ABSOLUTE RiTURN < (EURO) EUR 10/08 
fitfVJSJ aUMfö ifURö; fWf !8(, V 
PARVfSI BAIANGDIUSD) USD IV! ?4 
PARVISI CONSERVAIiVE (EURO) fUR \'1\ S6 
RARVEST DYNAMIC (EURO) EUR 1 1 4 6 S  
R«twf«arfs 
RARVEST ASIAN BOND USD 199 48 
PtflfEST ASIAN (ONVfRIlBli BOND USD m 31 
PARVEST EMERGING MARKIIS BOND USD ms s 
PARVEST EONIA PIUS EUR 17381 
PARVEST fONIA PIUS PRtMIUM EUR 100 30 
PARVEST EURO BOND EUR IS1 S8 
PARVEST EURO BOND PREMIUM EUR 102 06 
PARVEST EURO GOVERNMENT BOND EUR ?6? 33 
PARVEST EUROPEAN ßQNO füR 16177 
PARVEST EUROPEAN BOND OPPOfilUNIIlES EUR 134.36 
PARVEST fUROPEAN CONVERIIBL! BOND EUR 1I?.S3 
PARVESl (URO CORPORAlf BOND EUR 126 8/ 
PARVISI EUROINfUTION IfNKEO fiüNO fUR 11165 
PARVISI EURO SHORI IERM BOHO EUR m 33 
PARVfSI WORLD BOND USD 34.4S 
PARVI S I E  URO MEDIUM ÜRM BOND EUR 133 9? 
PARVISI SCANDIHAVIAN BOND DU 1870.16 
PARVfSI SWISS fÜANC BOND (Hl ?63?4 
PARVfSI US DOLLAR 0OND USD 37S18 
PARVISI US HIGH YIEED BOND USD 13016 
PARVfSI JAPAN YEN BOND IPY 19944 00 


